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Haben Sie die Demonstrationen in Walsrode 

und Umgebung besucht?

Es war beeindruckend, zwischen so vielen 
Menschen zu gehen und zu stehen, die Pla-
kate zu lesen, mal witzig und mal provokativ, 
mal gelungen und auch hin und wieder mal 
etwas den Bogen überspannend, wie ich per-
sönlich fi nde. Es war mitreißend, wie viele 
Menschen ihren Hoff nungen und Sorgen, vor 
allem aber ihren Überzeugungen Ausdruck 
verliehen haben. Wie viele Menschen es für 
wichtig erachtet haben, sich so für Toleranz, 
Vielfalt und eine echte Demokratie einzuset-
zen. Für ein Land zu demonstrieren, in dem 
Einigkeit, Recht und Freiheit gelebt werden 
können. 

Haben Sie die Reden gehört, die gehalten 

worden sind?

Wie viele junge Menschen dort von ihren 
ganz persönlichen Hoff nungen und Sorgen 
gesprochen haben. Davon, wie sie selbst 
dieses Land mitgestalten wollen und auch 
müssen. Davon, was ihnen auch Angst macht, 
wenn sie in die Zukunft schauen. Immer wie-
der wurde deutlich gemacht, dass wir als 
Menschen in dieser Welt und in diesem Land 
und diesem Ort Verantwortung haben. Eine 
Verantwortung, dass die Welt und dieses 
Land und dieser Ort gut ist und bleibt.

Wenn man Sie gefragt hätte, was hätten Sie 

wohl zum Thema zu sagen gehabt? 

Wenn Sie hätten ans Rednerpult treten sollen 
und dürfen, hätten Sie von Ihren Sorgen und 
Hoff nungen, Ihren Träumen und Ängsten, Ih-
ren Überzeugungen gesprochen, davon, was 

in dieser Zeit wichtig ist? Was ist Ihnen wichtig 
für die Welt, in der wir heute leben, hier und 
jetzt, in Walsrode und in Ihrer Straße, in Ihrem 
Haus?

Seid stets bereit, 

jedem Rede und Antwort zu stehen, 

der von euch Rechenschaft fordert 

über die Hoff nung, die euch erfüllt. 

 1.Petr. 3,15

Diese Worte sind für den April als Monats-
spruch ausgewählt worden. Nicht ganz zufäl-
lig wohl für den Monat, in dem die meisten 
Gemeinden Konfi rmationen feiern. Können 
Sie von Ihrer Hoff nung und Ihrem Glauben 
sprechen? Ich war sehr beeindruckt davon, 
wie leidenschaftlich, wie verantwortungsbe-
wusst und wie selbstverständlich bei der De-
monstration im Februar Jugendliche erzählen 
konnten. Wie viel dort auch implizit von dem 
gesprochen wurde, was innerster Ausdruck 
der christlichen Hoff nung für die Welt ist: Je-
der Mensch ist ein einzigartiges Geschöpf 
Gottes, jeder Mensch ist geliebt und verdient 
es, mit Liebe im Leben begleitet zu werden. 
Und für jede und jeden von uns gilt: Diese 
Welt zu bewahren, unsere christliche Über-
zeugung als eine off ene und von Liebe ge-
prägte Überzeugung in die Welt zu tragen. 
Rede und Antwort zu stehen, wenn wir ge-
fragt werden. Ob es nun ein einfaches Ja ist, 
das bei der Konfi rmation gesprochen wird, 
ein Gespräch unter Freunden, oder wenn es 
ein ganzer Teil der Gesellschaft ist, der uns auf 
unsere Hoff nung anspricht, auf unseren Glau-
ben und seine Bedeutung für die Welt um uns 
herum.

Thorben Bernhardt
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10. März: Die Wahl zum Kirchenvorstand läuft!

Beteiligen Sie sich an der Wahl unseres Kir-
chenvorstandes und geben Sie den Kandida-
tinnen und Kandidaten Ihre Stimme! Gewählt 
werden 7 Mitglieder des Kirchenvorstandes. 
Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder ab 
14 Jahren. Das Angebot, online zu wählen, ist 
bis zum 3. März 2024 freigeschaltet. Bis zum 
Ende des Wahltages am 10.März können die 
Wahlbriefe in den Briefkasten des Gemein-
dehauses gesteckt oder in den Wahllokalen 
abgeben werden. Direkt wählen, indem Sie 
Ihre Kreuze auf dem Wahlzettel machen, geht 
auch: Am 10. März von 11.00-13.00 Uhr in der 
Stadtkirche und von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Dorfcafé in Stellichte. Eine hohe Wahlbetei-

ligung ist wichtig, damit die neuen Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher eine 
starke Unterstützung erfahren. Erinnern Sie 
in Ihrer Umgebung an die Wahl. Ab 18.30 Uhr 
wird am Wahlabend im Gemeindehaus die 
Auszählung der Stimmen beginnen. Mit ei-
nem Ergebnis ist gegen 20.00 Uhr zu rechnen. 
Kommen Sie gerne ins Gemeindehaus dazu. 
In den Wochen nach der Wahl setzen sich der 
alte und der neue KIrchenvorstand zusammen 
um die Berufungen zu überlegen.  Am 19. Mai 
ist dann die Einführung des zukünftigen Kir-
chenvorstandes und die Verabschiedung der 
ausscheidenden Mitglieder. 

Herbert Seevers

Weihnachtsmarkt 2023

Die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchores haben vor der Kirche  adventliche Freude verbreitet.

Viele Besucher machten sich zum Weihnachts-
markt in Walsrode auf und erlebten wieder ein 
buntes Angebot vor der Stadtkirche. Die Bu-
den mit dem Kinderkarussell luden zum Ver-
weilen ein. Unterschiedliche Glühwein- und 
Bratwurststände boten für jeden Geschmack 
etwas. Kai Thomas Kunert von der Stadtver-
waltung, der in Zusammenarbeit mit der Kir-
chengemeinde und dem Stadtmarketing den 
„Budenweihnachtsmarkt“ organisierte, hatte 
ein attraktives Angebot zusammengestellt. Er 
äußerte sich sehr zufrieden über die  Resonanz. 

Im Gemeindehaus bei den vielen Ausstellern 
und in der Kirche bei den musikalischen An-
geboten gab es freudige Gesichter. Die Kaf-
feetafel fand guten Zuspruch und war durch 
die vielen Kuchenspenden ein großer Erfolg.
Nicht zuletzt auch, weil die Konfi rmanden so-
wie die ehrenamtlichen Helfer in der Küche 
oder beim Verkauf mit Freude geholfen ha-
ben. 

Es ist diese Mischung aus adventlicher Mu-
sik in der Kirche, den Buden auf dem Kirch-
platz und den interessanten und vielfältigen 
Ständen im Gemeindehaus, die den be-
sonderen Charakter des „Walsroder Weih-
nachtsmarktes“ ausmachen. Die Konzerte in 
der Kirche lockte viele Zuhörer an.  Holger 
Brandt hatte ein buntes Programm zusam-
mengestellt. 

Alles zusammen genommen sind durch die 
Angebote im Gemeindehaus  gut 3000 Euro 
eingenommen worden, wobei der Kuchen-
verkauf und der Handarbeitskreis die höch-
sten Summen dazu beitrugen. Abzüglich 
der Kosten für den Markt, werden somit um 
die 2500 Euro für Unterstützung der Kinder-
chöre und der „Diakonie Katastrophenhilfe“ 
bleiben.  

Vielen Dank allen, die zu diesem Ergebnis 
beigetragen haben!

Herbert Seevers

Konfi rmationsjubiläum 2024

Wir dürfen leider nicht ungefragt persönliche 
Einladungen an die Auswärtigen verschicken, 
auch wenn die Anschriften uns genannt wer-
den. Dazu benötigen wir ein persönliches 
Einverständnis. Bitte geben Sie den Termin 
an Ihnen bekannte Jubilarinnen und Jubilare 
weiter! Es hilft uns, wenn Sie sich schon jetzt 
im Gemeindebüro anmelden: Telefon 05161/ 
71352 oder Mail: kg.walsrode@evlka.de. 

Auf unserer Homepage können 
Sie sich auch online anmelden:                                                                                                   

www.kirchengemeinde-walsrode.de 

Herbert Seevers

Am 26. Mai 2024 wollen wir mit allen feiern, 

die sich an ihre Konfi rmation vor 50, 60, 65, 70 

und 75 Jahren  erinnern möchten.

Der Gottesdienst mit Abendmahl beginnt um 
10:00 Uhr in der Stadtkirche. Allen, die zu den 
entsprechenden Jahrgängen gehören und 
und in auch unserer Gemeinde wohnen, ha-
ben wir eine Einladungskarte geschickt.  Uns 
ist klar, dass manche von Ihnen an anderen 
Orten konfi rmiert worden sind. Trotzdem 
sind Sie herzlich eingeladen. Selbstverständ-
lich sind auch Ihre Ehepartner oder andere, 
Ihnen nahestehende Personen willkommen. 
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Konfi rmationen 2024 in unserer Kirchengemeinde

Thees Eggert  
Alexander Eilrich,  
Dierkingstr. 25

Kathrin Eberhard, 
Sudetenstraße 4
Emely Glomb 
Hinter Lodemanns Garten 7
Inga  Hellmann  
Schneeheide 40 
Lena  Herfurth 
Flötenkamp 14 

Finn Hogrefe 
Julian Krämer 
Hinrichsweg 6 

Celine Neumann 
Platanenring 75 

Tom  Otterstätter 
Mohnblumenweg 10
Merle Reckermann 
Ahornring 38
Miro Rynas 
Heinestraße 4
Sophie Stöckmann
 Benzen 21
Till von Westernhagen 
Apfelallee 10
Ben Kothe 
Hünzingen Kolonie 147
Helene Biermann 
Brüggemannstraße 27 
Tom Bower 
Fulde 28 

Konfi rmation am 7. April, 10:00 Uhr                                                                        

St. Johannes-der-Täufer- Kirche zu Walsrode

Konfi rmation am 14 . April, 10:00 Uhr                                                                        

St. Johannes-der-Täufer- Kirche zu Walsrode

Gregor Bahr 
Kreyengrund 6
Loressa Balla 
Oskar-Wolff  Str.8
Noah Berbec  
Ziegelweg 4
Luisa Bode 
Schneeheide 50

Leo Hegerfeld 
Zaltbommeler Str. 11
Ida Jarius 
Klaus-Groth-Winkel 1
Jonas Krüger 
Lohbergskamp 11
Sophia Lasthaus  
Nordsunderberg 5
Nora Meyer 
Herrmann-Löns-Straße 19

Lina Müller 
Geibelstr 74

Loridana Ollnow  
Tristan Pindzig
Grütterstraße 19
Hannah Schober  
Sunderstraße 29

Jannik Standke 
Hünzingen 86
Kassian von Haslingen 
Fulde 2

Mila Ludewig 
Benzer Str. 65A
Till  Köwing  
Dierkingstraße 14

Fiona Heuer                                                                      
Pappelweg 7
Conrad Brink 
Eichenstraße 44  
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Konfi rmation am 21. April um 10:00 Uhr 

in der St. Georg-Christophorus-Jodokus-Kirche Stellichte

Arien De Groot 
Stellichte 3
Johan Heinze 
Idsingen 6
Elisabeth von Koschitzky 

Konfi rmationen in Walsrode und Stellichte

Die Konfi rmationen sind für mich jedes Jahr 
wieder ein ganz besonderer Moment. Ein 
Jahr mit vielen spannenden Begegnungen, 
mit tollen Gesprächen, mit kreativen Ideen 
liegt dann hinter uns. Und es ist jedes Mal 
ein bisschen anders. Die Jugendlichen haben 
ganz eigene Fragen, ganz eigene Ideen, ganz 
eigene Vorstellungen, was wichtig und richtig 
ist. Die Konfi rmand*innen dabei begleiten zu 
dürfen, wie sie ein Gespür dafür entwickeln 
oder ausprobieren, wie das Leben im 
Glauben sein könnte, ist ein wunderschöner 
Teil meiner Arbeit!

Dieses Jahr war es besonders spannend, 
weil wir uns zum ersten Mal mit den 
Konfi rmand*innen aus der Kirchengemeinde 
Düshorn gemeinsam auf den Weg zur 
Konfi rmation begeben haben. Und das war 
eine gute Entscheidung. Zwar waren manche 

Wege weiter, weil wir uns bei den Treff en 
immer zwischen den Gemeinden Walsrode 
und Düshorn abgewechselt haben. Und es 
hat auch nicht alles gleich so geklappt, wie 
erhoff t. Die gemeinsame Fahrt zum Beispiel 
musste recht spontan umorganisiert werden 
und auch gibt es immer wieder Dinge, die wir 
im nächsten Jahrgang anders machen wollen 
oder sollten. So haben wir nicht dran gedacht, 
dass das Team aus Jugendlichen, die uns ein 
Jahr lang begleitet haben, auch gern die 
Möglichkeit hätte, bei allen Konfi rmationen 
in Walsrode und Düshorn dabei zu sein. Das 
würden wir gern im nächsten Jahr irgendwie 
ermöglichen. Denn schließlich waren es die 
Jugendlichen, die uns mit ganz viel Zeit, 
Energie und Engagement unterstützt haben 
und wesentlichen Anteil daran tragen, dass 
wir die Konfi rmationszeit überhaupt so 

gestalten können. Aber das meiste hat gut 
funktioniert. Die Zusammenarbeit zwischen 
den Konfi rmand*innen aus den beiden 
Gemeinden war völlig reibungslos. Und 
so soll es nach der Konfi rmation ja auch 
weitergehen. Denn die Jugendarbeit fi ndet 
in großen Teilen in der Nachbarschaft statt 
und wird für die Kirchengemeinden Düshorn, 
Kirchboitzen, Meinerdingen, Rethem und 
Walsrode gemeinsam organisiert. Und 
unseren Konfi rmand*innen wünschen wir 
neben einer wunderschönen Konfi rmation 
vor allem auch, dass sie sich weiter in der Kirche 
willkommen und heimisch fühlen können!

Thorben Bernhardt
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Im Januar dieses Jahres ist in Walsrode ein 
neues Angebot gestartet. Die Kirchengemein-
den Düshorn-Ostenholz, Kirchboitzen, Mei-
nerdingen, Rethem und Walsrode (als Nach-
barschaft Mitte) bieten unter der Leitung von 
Peter Schulze ein Angebot für an Demenz er-
krankte Menschen an. Peter Schulze ist Musik-
therapeut und hat viele Jahre Erfahrung mit 
Menschen, die durch Einschränkungen be-
troff en sind. Zuletzt hat er in einem Senioren-
heim eine Musikgruppe geleitet. Seit Januar 
bietet er jeden Dienstag im Gemeindehaus 
Walsrode ein off enes Singen an. Die Gruppe 
richtet sich an Menschen, die an Demenz er-
krankt sind und in Begleitung daran teilneh-
men. Er lädt dabei zu einem MITeinander ein. 
Zusammen werden Volkslieder, alte Schlager, 
Kanons und Choräle zur Gitarre gesungen 
und ggfs. mit Rhythmusinstrumenten beglei-
tet. Die musikalischen Fähigkeiten stehen da-
bei nicht an erster Stelle, es zählt die Freude 
am gemeinsamen Singen und Erleben.

„Die Zahl der Menschen, die an Demenz er-
kranken, steigt stetig. Wir sind herausgefor-
dert, Angebote für ein wertschätzendes und 
würdevolles Leben zu ermöglichen“, so Peter 
Schulze.

Die Gruppe triff t sich jeden Dienstag um 16:30 

Uhr im Gemeindehaus am Kirchplatz Walsro-

de. Die Räume sind barrierefrei und Parkmög-

lichkeiten befi nden sich vor dem Haus. Für 

weitere Informationen ist Peter Schulze unter 

0151-61216795 erreichbar.

Anja Krohn

Treff punkt Gemeinde: Spielen, Klönen und mehr

Wer eigene Spiele mitbringen möchte, kann 
das gerne tun. Zu Beginn gibt es eine kurze 
Andacht. Die nächsten Termine sind der 15. 

März und der 12. April.  Nähere Informatio-
nen über diesen neuen „Treff punkt Gemein-
de“ gibt es bei Pastor Herbert Seevers: Tele-
fon 05161 602558. 

Herbert Seevers

Jeden Monat, immer an einem Freitag, lädt 
die Kirchengemeinde Walsrode von 15:00 bis 
16:30 Uhr zu einem off enen Nachmittag der 
Begegnung ins Gemeindehaus Am Kloster 1 
ein. Es sind  alle eingeladen, die gemeinsam 
spielen oder sich einfach unterhalten wollen. 
Es stehen Gesellschaftsspiele bereit und für 
Kaff ee, Tee und Kekse ist auch gesorgt. 

Off enes Singen 
für Menschen mit Demenz 

Tischabendmahl im Gemeindehaus in Walsrode!

Am 28.März um 18.00 Uhr laden wir 
zu einer Abendmahlsfeier am Grün-
donnerstag ein. Dieser Gottesdienst 
fi ndet im Gemeindehaus am Kloster 
statt.  

Am Vorabend seines Todes feierte 
Jesus mit seinen Jüngern das Abend-
mahl. Er fordert sie auf, dieses ge-
meinsame Essen und Trinken „zu 
seinem Gedächtnis“ auch weiter zu begehen. 
Es wäre schön, wenn sich ein Kreis fi nden 

würde, der dieses Tischabendmahl ge-

meinsam vorbereitet.  

Die biblische Texte der Passions-
geschichte  lassen sich kreativ und 
persönlich darstellen. Sie werden 
im Mittelpunkt des Abends stehen. 
Anschließend gib es ein einfaches 
gemeinsames Essen mit Zeit für 
Gespräche. Vielleicht gibt es auch 
neue Ideen, diesen Abend anre-
gend zu gestalten. 

Weitere Informationen gibt es bei mir. Die Te-
lefonnummer lautet:  05161 602558.

Herbert Seevers
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Nicht ganz koscher
Eine göttliche Komödie

Deutschland 2022
Regie: Stefan Sarazin/Peter Keller

Um den Verkuppelungsversuchen seiner Familie 
zu entgehen, nimmt ein etwas weltfremder 
orthodoxer Jude aus Brooklyn dankbar das 
Angebot an, der jüdischen Gemeinde in Alexandria 
zu Hilfe zu kommen und als zehnter Mann zur Feier 
des Pessachfestes einzuspringen. Doch schon bei 
der Anreise strandet er in der Wüste Sinai und wird 
von einem Beduinen gerettet, mit dem er sich 
bald auf einer Odyssee befindet, in deren Verlauf 
die kulturellen Differenzen der beiden allmählich 
aufweichen. Märchenhafte Komödie, die sich 
Schritt für Schritt zur Ode an die Möglichkeit einer 
Verständigung entwickelt. Ohne das Minenfeld der 
Vorurteile auszublenden, stellt der Film mit leisem 
Humor das Menschliche der Figuren ins Zentrum.

Sonntag, 10. März  2024, 20:15 Uhr 

Capitol Kino Walsrode, Eintritt 7,00 €

Kirchen + Kino – Der Filmtipp

Sonntag, 14. April 2024, 20:15 Uhr 

Capitol Kino Walsrode, Eintritt 7,00 €

Roter Himmel

Deutschland 2023
Regie:  Christian Petzold

Zwei Freunde wollen den Hitzesommer 2022 in 
einem Ferienhaus an der Ostsee verbringen. Was für 
den jungen Schriftsteller als Arbeitsurlaub geplant 
ist, bekommt durch seinen ebenfalls künstlerisch 
ambitionierten, aber erlebnishungrigen Freund, 
eine unerwartete Mitmieterin und deren 
Urlaubsflirt eine andere Wendung. Überdies wird 
ein Waldbrand zunehmend zur Bedrohung, welche 
die sommerlich-heitere Erzählung mehr und 
mehr ins Dramatische umschlagen lässt. Bei aller 
Leichtigkeit gelingt Christian Petzold das Porträt 
eines Milieus, das sich in seinen Suchbewegungen 
vor allem um sich selbst dreht, während die Welt 
buchstäblich in Flammen steht.

Es geht wieder los! 

Klimafasten 2024

Erneut lautet das Motto der Klimafastenakti-
on „So viel du brauchst“. In der Fastenzeit vom 
14.02. bis 27.03.2024 sind wir aufgerufen 
herauszufi nden, was wir wirklich benötigen 
und auf was  wir verzichten können. In den 
wöchentlichen Treff en werden unterschied-
liche Themen behandelt und Vorschläge für 
Verhaltensänderungen in Bezug auf Nachhal-
tigkeit, Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 
gemacht. Gerade in der Gemeinschaft entwi-
ckeln sich neue Ideen und Initiativen etwas zu 
verändern.Die Wochenthemen lauten: 

Für das richtige Maß

Charlotte Schließauf vom Eine-Welt-Laden 

Lust auf Klimastulle?

Sofi e Kirschke vom Gut Hilperdingen

Besichtigung der Mülldeponie in Hillern

Anmeldung  im Pfarrbüro Walsrode, 05161 5787

Sanfter Tourismus

Sylvia Schultze, Leiterin der Tourist-Information

Green fi nancing

Henning Hebenbrock von der Volksbank 

Die wöchentlichen Treff en sind mittwochs um 

19.00 Uhr  im Pfarrsaal der katholischen Ge-

meinde in Walsrode. 
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Seit über 40 Jahren stehen wir den Menschen 
im Heidekreis zu allen Themen des Alltags 
mit unseren Angeboten zur Seite und helfen 
ihnen, Lösungen zu fi nden. Wir sind ein mul-
tiprofessionelles Team bestehend aus acht 
Psycholog:innen und Sozialarbeiter:innen. 
Sie können uns anfragen, wenn sie z.B. das 
Gefühl haben, in Ihrer Partnerschaft oder Ehe 
„läuft etwas schief“. Wir unterstützen im Be-
reich der Partnerschafts- und Eheberatung 
und versuchen als neutrale Stelle mit Ihnen 
gemeinsam auf die Probleme zu schauen,    
sodass sich die Situation zur Zufriedenheit 
beider Partner verbessert. 

Wir wissen, wie anstrengend und heraus-
fordernd der Alltag als Familie sein kann. 
Schulische Probleme, ungewisse Arbeitsbe-
dingungen, Patchworkkonstellationen, An-
forderungen an Kinder und Jugendliche und 

vieles mehr. Gerade in den letzten Jahren 
haben wir stark zunehmend Anfragen im Be-
reich der Erziehungs- und Familienberatung. 
Scheuen Sie sich nicht, sich Unterstützung zu 
holen! Wir sind für Sie da und helfen Ihnen 
gerne, den Familienalltag zu meistern.

Wenn sich der gemeinsame Weg trennt, 
helfen wir in unserer Trennungs- und Schei-
dungsberatung vergleichbar als Brückenbau-
er, Diff erenzen zu überwinden. Denn eine 
Trennung ist für alle Familienmitglieder eine 
Belastung, muss aber nicht zu einem Kontakt-
abbruch führen. Damit Eltern Eltern bleiben 
– auch wenn sie getrennt sind. Dafür bieten 
wir zusätzlich u.a. für Kinder im Alter von 8-11 
Jahren mit „Halbe Eltern – Ganze Kinder“ ein 
Gruppenangebot an. Dabei können sich die 
Kinder (unter Gleichgesinnten und ohne ihre 
Eltern) über ihre Sorgen austauschen und 

Lebens- und Erziehungsberatung im Kirchenkreis Walsrode 

nehmen wahr, dass sie in der Situation nicht 
allein sind. Sie lernen Gefühle besser zulassen 
zu können und gehen in ihrem Selbstwertge-
fühl gestärkt in den Alltag. 

Darüber hinaus bieten wir für Kinder und Ju-
gendliche Einzelberatungen an. Diese Erstge-
spräche haben bei uns stets Vorrang, sodass 
sie spätestens innerhalb von einer Woche ei-
nen Termin wahrnehmen können. Wichtig zu 
wissen ist, dass Kinder und Jugendliche eine 
Beratung auch ohne das Wissen der Eltern 
vereinbaren können. Somit haben auch sie 
eine unabhängige Vertrauensperson.
Aber auch die klassische Lebensberatung für 
Einzelpersonen jeden Alters ist ein großes 
Thema in der Beratungsstelle am Kirchplatz. 
Bei Themen wie Einsamkeit, soziale Isolation, 
berufl iche Probleme oder Zukunftsängste fi n-
den Sie bei uns Unterstützung.

Über alledem steht selbstverständlich die ge-
setzliche Schweigepfl icht. Wir bieten einen 
geschützten Raum für jeden Ratsuchenden! 
Natürlich sind unsere Angebote konfessi-
onsunabhängig und kostenfrei.

Michael Albers

Namen der Mitarbeitenden auf dem Foto: Heike Plesse, Andrea Steckel, Michael Albers,                                    
Ulrike Witter, Silvia Rosebrock, Inga von Bredow, Harald Werner, Kirstin Hartwig
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Glaube praktisch

 In der Kirche

Neulich war ein Leserbrief in der Walsroder 
Zeitung, nachdem die Studie zu Missbrauchs-
fällen in der evangelischen Kirche erschienen 
ist. Darin schreibt ein Leser, dass seine Reakti-
on auf die Studie sei, der Kirche endgültig den 
Rücken zu kehren. Meine ersten Gedanken 
waren, wer könnte das  jemanden verübeln? 
Warum immer noch in einer Kirche bleiben, 
die in der Vergangenheit 
so schwerwiegende Fehler 
gemacht hat? 

Und doch bin ich in der 
Kirche. Ich fühle mich hier 
wohl, sie ist mein geist-
liches Zuhause. Ich bin 
gern Mitglied dieser Kir-
che. Sie gehört für mich zu 
meinem Leben unbedingt 
dazu. Und zwar nicht als 
etwas, das ich irgendwie 
nicht loslassen kann. Son-
dern als ein wichtiger, als ein lebenstragender 
Bestandteil meines Lebens. Nicht nur als ein 
Arbeitgeber, sondern als Teil meiner Identität. 
Ich gehöre nicht nur einer Kirche an, sondern 
bin ein Teil von ihr. Ich bin ein Mitglied, das 
zu ganz vielen anderen Menschen dazuge-
hört, der verbunden ist mit Menschen auf 
der anderen Straßenseite, in Bayern, Brasilien 
und auf der ganzen Welt. Ich bin ein Verbin-
dungsglied zwischen den Menschen, die bis 
gestern gelebt haben und die morgen gebo-
ren werden. Als Teil der Kirche bin ich Teil von 
etwas Großem, etwas, das eine Bedeutung 
hat, eine Aufgabe und ein Ziel. Das einen Sinn 
hat in der und für die Welt! Nicht nur für mich, 
sondern für alles! Nicht in der Kirche zu sein, 

käme für mich nicht in Frage. Zwar kann ich 
auch ganz allein für mich an Gott glauben, 
aber das wäre das gleiche, wie wenn ich mei-
nen Eltern sage: Euch habe ich lieb. Aber von 
meinen Geschwistern will ich nichts wissen. 
Mit denen möchte ich nicht zusammen sein, 
nicht an einem Tisch sitzen und essen, von 

denen will ich einfach nichts 
mehr hören. Die sind nicht 
mehr Teil meiner Familie. Ich 
kann an Gott glauben, ohne 
zur Kirche zu gehören. Aber 
ich bin davon überzeugt, ihn 
würde das sehr schmerzen!

Ich kann nicht aufhören zur 
Kirche zu gehören und ich 
will nicht aufhören, die Kir-
che als einen wunderbaren 
Platz für mich zu sehen. Die 
Kirche ist für mich so un-

glaublich wertvoll und verdient es auch, ge-
nauso wahrgenommen zu werden. Das, was 
die Missbrauchsstudie aufgedeckt hat, oder 
noch aufdecken wird, ist für mich nicht das, 
was meine Kirche ausmacht. Stattdessen will 
ich mit allem, was ich tun kann, dafür sorgen, 
dass meine Kirche dieser wunderbare Platz 
auch für andere sein kann, der sie für mich ist. 
Ich möchte und werde weiter daran arbeiten, 
dass sie kein Ort ist, den Menschen ausnutzen 
können, um anderen bewusst zu schaden. 
Möchte und werde weiter Teil dieser Kirche 
sein, weil es für mich zum Leben als Christ un-
trennbar dazugehört.

Thorben Bernhardt

Welches ist das wichtigere Fest: Weihnachten 
oder Ostern? Es mag sein, dass wir uns dem 
Weihnachtsfest gefühlsmäßig mehr verbun-
den fühlen. Aber von den Inhalten her gebe 
ich Ostern den Vortritt: Dass Jesus Christus 
geboren wurde, unterscheidet ihn nicht von 
uns anderen Menschen. Aber dass Christus 
auferstanden ist, das macht den Unterschied: 
Das macht ihn so bedeutend, dass wir seinen 
Geburtstag bis heute jedes Jahr zu Weihnach-
ten feiern. 

An die Auferstehung von Jesus Christus er-
innert Ostern. Er ist geboren und gestorben 
wie alle Menschen. Das heißt: Jesus Christus 
ist auf der einen Seite ein ganz normaler 

Mensch. Aber er ist auferstanden, der Tod hat-
te keine Macht über ihn. Das feiern wir Ostern. 
Und wir freuen uns, denn diese Auferstehung 
betriff t nicht nur diesen einen Menschen, der 
vor etwa 2.000 Jahren den Tod überwunden 
hat. Es betriff t auch uns: Wir sind geboren 
wie Jesus, wir werden auch sterben. Und wir 
werden genauso auferstehen wie er. Es ist 
nachvollziehbar, dass wir dieses Fest im Früh-
jahr feiern. Denn da sehen wir ja: Aus der Erde 
brechen die grünen Triebe hervor, die Blüten 
brechen auf, die Farben erstrahlen und wir 
riechen den Duft des Lebens. 

Feiern Sie mit: 

Am Ostersonntag 

um 6.00 Uhr in der Stadtkirche.
Schon früh, wenn wir miterleben, wie 
die Sonne aufgeht: Denken Sie an die 
Zeitumstellung!

Am Ostersonntag 

um 10.00 Uhr in der Stadtkirche 

Am Ostermontag 

um 10.00 Uhr in Stellichte. 

Im Anschluss an den Frühgottesdienst am 
Ostersonntag frühstücken wir gemeinsam 
im Gemeindehaus. Für Brötchen, Kaff ee und 
Tee ist gesorgt - alles andere bringen Sie bitte 
selbst für ein gemeinsames Buff et mit. 

Bitte melden Sie sich an: 

Ottomar.Fricke@evlka.de                                       

05161/989710 

Ich freue mich sehr, wenn Sie dabei ange-
ben, dass Sie auch mit vorbereiten oder 
hinterher aufräumen mögen. 

Ottomar Fricke

Ostern
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Aus der Gemeinde

Jugendmitarbeiterkreis

Ein Gottesdienst für Kinder, singen, spielen, 
eine spannende Geschichte, kreative Ange-
bote, verschiedene Aktivitäten zum Mitma-
chen und Ausprobieren, ganz viel Spaß - das 
alles gibt es beim Kinderkirchentag unseres 
Kirchenkreises am 05. Mai von 10.00 – 15.00 
Uhr in der Kirche in Rethem. Herzlich ein-
geladen sind alle Kinder im Alter von 5 – 11 
Jahren. Wir wollen gemeinsam Mittag essen. 
Dafür benötigen die Kinder einen Teller und
eine Trinkfl asche oder Becher. Getränke stel-
len wir zur Verfügung und unser Team wird 
leckere Sachen zum Buff et beitragen. Wir 
freuen uns aber auch über jeden, der uns da-
bei unterstützen möchte! Für Bastelmaterial 
erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 3,- €, 
der bei der Ankunft der Kinder vor Ort ein-
gesammelt wird. Eine Anmeldung kann über 
den QR-Code erfolgen. Anmeldeschluss ist 
Montag, der 29.04.2024. Für noch mehr Infos 
oder Fragen wenden Sie sich gern an: gisela.
gaudszuhn@evlka.de oder philipp.wollek@
evlka.de. Wir freuen uns auf einen bunten, 
fröhlichen Tag mit vielen Kindern!

Gisela Gaudszuhn

Kinderkirchentag

Hallo, hast du Lust zum Kreativsein, Spielen, 
Kochen, Backen oder zum Organisieren von 
Aktionen und Freizeiten? Dann bist du genau 
richtig bei unserem JugendmitarbeiterInnen-
kreis! Wir treff en uns alle zwei Monate zum 
Austausch von Ideen, haben viel Spaß, lachen, 
quatschen und wirken aktiv in unserer Ev. Ju-
gend mit. Lerne uns kennen und bring‘ auch 
gerne FreundInnen mit! Seit kurzem sind wir 
unterwegs. Nach Walsrode und Düshorn tref-
fen wir uns das nächste Mal in der Kirchenge-
meinde Meinerdingen: am Donnerstag, 11. 

April, 19.30 Uhr. (Vielleicht können wir dann 
ja schon mal angrillen …?)
Brauchst du noch mehr Informationen? Dann 
melde dich gern bei mir (Diakonin Gisela 
Gaudszuhn, 0172 4624044) oder komm‘ ein-
fach vorbei! Wir freuen uns auf deine Verstär-
kung im Team!

Gisela Gaudszuhn

Die TelefonSeelsorge Soltau mit Sitz in 
Munster ist eine Stelle im Verbund mit vielen 
anderen Stellen, die rund um die Uhr ein of-
fenes Ohr am Telefon (und im Chat) anbieten 
für Menschen, die suizidgefährdet sind oder 
einsam oder mit ihren Problemen nicht allei-
ne zurechtkommen, und das kostenlos und 
anonym. Dafür brauchen wir Menschen, die 
anderen Menschen in ihrer Not helfen wol-
len. Dafür brauchen wir Sie. Wir bieten eine 
fundierte einjährige Ausbildung mit monatli-
chen ganztägigen Ausbildungstreff en in der 
Gruppe, die möglicherweise auch Ihre Per-
sönlichkeit stärken, schulen und verändern. 
Erst danach werden Sie Ihren Dienst in der 
Dienststelle der Telefonseelsorge aufnehmen. 

Der nächste Ausbildungskurs beginnt nach 
den Sommerferien im August 2024. Das Früh-
jahr dient der Bewerbungsphase und den 
Auswahlgesprächen.

Können Sie sich diese Tätigkeit vorstellen? 
Haben Sie Fragen? Informieren Sie sich gerne 
unter www.telefonseelsorge-soltau.de. Hier 
fi nden Sie auch unser Bewerbungsformular 
zum Herunterladen. Rufen Sie uns auch gerne 
an unter 05192-7550, damit wir miteinander 
ins Gespräch kommen und Ihre Fragen klären 
können. Wir freuen uns auf Sie!

Meike Drude

Die TelefonSeelsorge sucht 
neue Ehrenamtliche 

Gottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt

Himmelfahrt feiern wir auch dieses Jahr 
wieder gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde Düshorn. Es ist eine schöne Tra-
dition, diesen Gottesdienst auf der Flo-
raFarm in Bockhorn unter freiem Himmel 
zu gestalten.  Er beginnt um 10:00 Uhr 
und wird von Bernd Piorunek und Herbert 
Seevers gehalten. Wir hoff en darauf, dass 
die Bläser unseren Gesang begleiten und 
dass wir uns dabei den Wind um die Nase 
wehen lassen können und die Sonne uns 
wärmt. 

Herbert Seevers

Leider ist in der letzten  Zeit Claudia Gürtler 
erkrankt ausgefallen. Wie lange wir noch auf 
sie verzichten müssen, wissen wir zur Zeit 
noch nicht. Aber auf jeden Fall wünschen wir 
ihr von Herzen eine gute Genesung! Bis dahin 
wird vieles aus dem Gemeindeleben von Gisela 
Gaudszuhn aufgefangen, ihrer Kollegin in der 
Nachbarschaft Mitte. Dass das so möglich 

ist, liegt auch mit an den neuen Strukturen, 
die wir seit einiger Zeit hier aufbauen und 
durch die die Kirchengemeinden Düshorn, 
Kirchboitzen, Meinerdingen, Rethem und 
Walsrode enger zusammenarbeiten. Schön, 
dass du da bist, liebe Gisela!

Thorben Bernhardt

Gute Besserung!
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Aus dem Kloster

KONTRASTE

Der brasilianische Komponist Villa-Lobos und 
das argentinische Tango Genie 

Astor Piazzolla im Kontrast 
zur Musik der Romantik

Friedemann Wuttke, Gitarre

Friedemann Wuttke stellt in seinem Pro-
gramm Gitarrenmusik der Romantik Wer-
ken aus Südamerika und Spanien sowie be-
rühmte Kompositionen des Tango-Genies 
Astor Piazzolla gegenüber. Große Virtuosität 
und Emotionalität treff en auf Flamenco und 
Tango. Eine Einladung zum Tanz!  

VVK 10€ | AK 12€ | ermäßigt 10€ Kartenvorbestellung 
unter kultur-kloster@t-online.de

16.März 2024, 19.00Uhr 

 Stadtkirche Walsrode

Befreit?! – Eine Art Requiem

Musik von Mozart bis Jenkins

Ensemble Sentempa

Spannend - ein liturgisches Requiem mit Mu-
sik und Texten von Mozart bis Jenkins, das 
sich mit einer der ältesten Menschheitsfragen 
auseinandersetzt: was geschieht bei unserem 
Tod. Das Ensemble Sentempa mit sieben jun-
gen MusikerInnen hat ein performatives Kon-
zertprogramm mit Bewegungen und Lichtin-
stallationen geschaff en, die zu einem Konzert 
für alle Sinne beitragen.

VVK 12€ | AK 15€ | ermäßigt 10€. Kartenvorbestellung 
unter kultur-kloster@t-online.de

der Heidelandschaft und  den Lüneburger 
Klöstern. Zum anderen begibt sich der Chor 
gemeinsam mit dem Publikum auf eine musi-
kalische Reise durch die Zeit, von der Renais-
sance bis in die Moderne, ermöglicht Begeg-
nungen mit Komponisten weltweit. 

Der Chor des Domgymnasiums unter Leitung 
von Vanessa Galli besteht aus ca.30 Sänge-
rInnen der Klassen 9-13, der aufgrund seiner 
Qualität Konzertreisen im In- und Ausland 
unternimmt das Ensemble Konzertreisen und 
über Förderung sehr dankbar ist. 

Eintritt frei | Spende erbeten

Kultur im Evangelischen Damenstift Kloster Walsrode

16.Mai 2024, 19:00 Uhr 

Klosterkapelle

Eine musikalische Reise 

durch Zeit und Raum

Von der Renaissance bis in die Moderne - durch 
die Landschaften der Lüneburger Klöster

Kammerchor des Domgymnasiums Verden  
Leitung von Vanessa Galli

Der Kammerchor des Domgymnasiums Ver-
den begibt sich auf eine Reise – mit dem Fahr-
rad sowie musikalisch - und begegnet dabei 

21. April 2024, 19.00Uhr 

Remter Kloster Walsrode
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KIrchenmusik

Sonntag, 3. März, 16:00 Uhr

Stadtkirche Walsrode

Konzert 

Neues Orchester Walsrode

mit Werken von Schumann 
und Vaughan Williams

Streichorchester des Gymnasiums

Karfreitag, 29. März, 15:00 Uhr

Stadtkirche Walsrode

Musikalische Andacht 

zur Sterbestunde Christi

Passionsgeschichte und Barockarien

Helena Poczykowska, Alt - 
Holger Brandt, Orgel

Die faszinierende Altistin Helena Po-
czykowska und Holger Brandt kom-
mentieren die Passionsgeschichte mit 
eindrucksvollen Arien des 17. und 18. 
Jahrhunderts.

Freitag, 26. April, 20:30 Uhr

Stadtkirche Walsrode

Konzert im Kerzenschein

Anton Bruckner Trauer und Freude  
Sinfonie Nr. 7 (Teil 1)

Holger Brandt, Meyer-Orgel
mit Videoprojektion des Orgelspiels

Neue Konzertformate !

Das „Konzert mit Sofa“ beginnt 
jeweils mit 15 min Gespräch mit 
den Künstlern, dann folgen ca. 60 
min Programm. Im Anschluss wird 
zu Getränken eingeladen.

Das „Konzert bei Kerzenschein“

beginnt bewusst am späteren 
Abend – in abendlicher Kerzenat-
mosphäre. Das Programm ist dann 
auf ca. 50 min begrenzt
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KIrchenmusik

St. Georg-Christophorus-Jodokus-Kirche Stellichte

Sonntag, 10.03.2024, Laetare

17.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfi rmanden  Pastor Bernhardt

Freitag, 29.03.2024, Karfreitag

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst    Pastor Bernhardt

Montag, 01.04.2024, Ostermontag 

10.00 Uhr Familiengottesdienst     Pastor Bernhardt

Sonnabend, 20.04.2024

18.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst  Pastor Bernhardt

Sonntag, 21.04.2024 Jubilate

10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmation  Pastor Bernhardt

Sonntag, 26.05.2024 Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Jubelkonfi rmation)     Pastor Bernhardt

Sonntag, 26. Mai, 19:00 Uhr

Stadtkirche Walsrode

Konzert mit Sofa
Der Meyer-Klang

Werke von Bach, Czerny u. a.

Ulfert Smidt 
(Marktkirche Hannover), Orgel

Ulfert Smidt ist Organist an der Markt-
kirche, Leiter der internationalen 
Orgelkonzerte und Professor an der 
Musikhochschule Hannover.  In Vor-
freude auf die Meyer-Orgel hat er ein 
Programm zusammengestellt, das de-
ren Stärken zur Geltung bringt.

Sonntag, 5. Mai, 19:00 Uhr

Stadtkirche Walsrode

Konzert mit Sofa

Anton Bruckner 
Zum Scherzen aufgelegt
Sinfonie Nr. 7 (Teil 2)

Holger Brandt, Meyer-Orgel
mit Videoprojektion des Orgelspiels

Holger Brandt spielt seine eigene 
Transkription für Orgel der 7. Sinfonie 
von Anton Bruckner. Bei den beiden 
zusammengehörigen Konzerten ste-
hen neben einer halben Sinfonie auch 
Werke von Brahms und Schumann auf 
dem Programm.

Pfi ngsten

Vor gut 2000 Jahren haben einige Menschen 
miterlebt: Christus ist auferstanden. Aber wie-
so ist daraus eine Massenbewegung gewor-
den, die alle Kontinente erfasst hat und von 
der Menschen noch heute begeistert wer-
den? Das liegt am Pfi ngstfest. Es wird erzählt, 
dass die Menschen vom „Heiligen Geist“ er-
fasst wurden. Begeistert. Erfüllt. Belebt. Moti-
viert. Sie mussten davon weiter erzählen - und 
so tun Menschen es bis heute. Ob wir auch so 
etwas erleben bei den Gottesdiensten zum 
Pfi ngstfest? Probieren Sie es aus: Pfi ngstsonn-

tag, 19.5.2024 um 10.00 Uhr in der Stadtkirche 

- mit Taufe und Verabschiedung des alten bzw. 

Einführung des neuen Kirchenvorstandes. 

Und am Pfi ngstmontag um 10.00 Uhr ökume-

nischen Gottesdienst in der katholischen Kir-

che an der Sunderstraße. 

Ottomar Fricke



26 27

Gottesdienste

Sonntag, 03.03.2024, Okuli

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst   Pastor Bernhardt

Sonntag, 10.03.2024, Laetare

10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfi rmanden      Pastor Bernhardt

Sonntag, 17.03.2024, Judika

10.00 Uhr Gottesdienst      Superintendent Fricke

Sonnabend, 23.03.2024

16.00 Uhr Taufgottesdienst    Pastor Bernhardt

Sonntag, 24.03.2024, Palmsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Bernhardt

Donnerstag, 28.03.2024, Gründonnerstag

18.00 Uhr Abendmahl an Tischen im Gemeindehaus  Pastor Seevers 

Freitag, 29.03.2024, Karfreitag

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst    Superintendent Fricke
15.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur Sterbestunde Christi  Pastor Bernhardt

Sonntag, 31.03.2024, Ostersonntag

06.00 Uhr Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl  Superintendent Fricke
10.00 Uhr Gottesdienst      Pastor Seevers

Sonnabend, 06.04.2024

18.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst  Pastor Bernhardt

Sonntag, 07.04.2024 Quasimodogeniti

10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmation                   Pastor Bernhardt

Sonnabend, 13.04.2024

18.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst  Pastor Bernhardt

St. Johannes-der-Täufer Kirche Walsrode

Sonntag, 14.04.2024 Misericordias Domini

10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmation  Pastor Bernhardt

Sonntag, 21.04.2024 Jubilate

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Seevers

Sonnabend, 27.04.2024

16.00 Uhr Taufgottesdienst    Pastor Seevers

Sonntag, 28.04.2024 Kantate

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei   Pastor Seevers

Sonntag, 05.05.2024, Rogate

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst    Superintendent Fricke

Donnerstag, 09.05.2024 Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Bockhorn  Pastoren Piorunek/ Seevers

Sonntag, 12.05.2024 Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Bernhardt

Sonntag, 19.05.2024 Pfi ngstsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes und Taufe    Superintendent Fricke

Sonntag, 20.05.2024, Pfi ngstmontag

10.00 Uhr Ök. Festgottesdienst    Pastor Bernhardt

Sonnabend, 25.05.2024

16.00 Uhr Taufgottesdienst     Pastor Seevers

Sonntag, 26.05.2024, Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Jubiläumskonfi rmationen     Pastor Seevers
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So können Sie uns erreichen

Adressen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Walsrode
Am Kloster 1
29664 Walsrode

  Kirchenbüro

Julia Stöckmann

kg.walsrode@evlka.de
Tel.: 05161 71352
Fax: 05161 3926

Öffnungszeiten:

Montag   10:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch  10:00 – 11:00 Uhr
Freitag   10:00 – 11:00 Uhr

Internet
http://www.kirchengemeinde-walsrode.de
http://www.kirchenmusik-walsrode.de

Wir freuen uns auf Sie unter
www.facebook.com/stadtkirchewalsrode

Kontoverbindung:

Überweisungen erbitten wir unter
Angabe des Verwendungszwecks
IBAN: DE69 2515 2375 0001 1600 19
BIC: NOLADE21WAL
Kreissparkasse Walsrode

Spenden erbitten wir unter Angabe
des Verwendungszwecks an:
Ev.-luth. Kirchenkreis Walsrode
IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27
BIC: NOLADE21WAL
Kreissparkasse Walsrode

  Taufen

Taufen und  Beerdigungen

Lisa Gerdes
Julian Oakley Kleinschmidt
Emma Brandt 
Noah-Feit Scholz
Haily Sophie Ollnow
Matti Grünhagen

Bestattungen   Pfarramt

Pfarramt I                                                                        
Pastor Thorben Bernhardt
Hangweg 9                                                                                
thorben.bernhardt@evlka.de                                
(05161) 7874635

Pfarramt II
Superintendent Ottomar Fricke
Am Kloster1a
ottomar.fricke@evlka.de                                              
(05161) 98 97 10

Pfarramt III
Pastor Herbert Seevers
Kirchplatz 6
herbert.seevers@evlka.de
(05161) 60 25 58 

Diakonin
Claudia Gürtler
Brückstraße 7                                                                
Claudia.Guertler@evlka.de
0172 3430047
Kantor 
Holger Brandt
Eichenstr. 50                                                                          
Holger.Brandt@evlka.de
(05161) 78 91 45

Erika Müller, 82 Jahre 
Hildegard Witt, 89 Jahre
Klaus-Peter Kramer, 65 Jahre 
Liselotte Pöpping, 83 Jahre 
Friedhelm Horstmann, 86 Jahre
Hermann Bergmann, 92 Jahre
Sigurd Barz, 73 Jahre 
Gerda Dageförde, 83 Jahre
Jasper Fischer, 0 Jahre
Hannelore Peukert, 85 Jahre
Waltraud Pollul, 86 Jahre
Marieanne Behrendt, 85 Jahre 
Gerta Kopp, 90 Jahre 
Karin Riefling, 69 Jahre
Traute Klostermann, 98 Jahre
Marie John, 86 Jahre 
Willi Grottke, 77 Jahre
Dietmar Hensel, 81 Jahre
Dieter Hein, 80 Jahre 
Heidi von Schrenck, 84 Jahre
Inge-Rose Franke, 97 Jahre
Heinz Weber, 89 Jahre
Wolfgang Heuer, 89 Jahre
Margot Hennefeld, 76 Jahre
Dorte Schalk, 90 Jahre
Renate Baber, 83 Jahre
Theo Warnecke, 0 Jahre
Christa Beerhorst, 83 Jahre
Gerda Köhler, 84 Jahre
Marianne Hörenkuhl, 81 Jahre
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Gruppen und Veranstaltungen

Angebote für Frauen und Männer

Treff punkt Gemeinde
Einmal im Monat am Freitag, 15:00 Uhr
Herbert Seevers, Tel.: 60 25 58

Kreise in den Dörfern

Männergruppe
2. Freitag im Monat,19:30 Uhr
Lutz Riechardt, Mathias Schlösser
Maenner.Walsrode@web.de 

Kirchenmusikalische Angebote

Zwergenchor (ab 4 Jahre)
Donnerstags, 15:00 Uhr

Spatzenchor (ab 1. Klasse) 
Donnerstags, 15:30 Uhr

Kinderchor (ab. 3. Klasse)
Donnerstags, 16:00 Uhr

Kurrende I (ab 5. Klasse)
Donnerstags ,17:00 Uhr

Kurrende II (ab 5. Klasse)
Donnerstags ,18:00 Uhr

Junger Chor (ab 7. Klasse)
Freitags, 18:30 Uhr

Kantorei
Montags, 19:45 Uhr
alle Holger Brandt, Tel.: 78 91 45

Posaunenchor Walsrode
Dienstags, 20:00 Uhr
Cord-Heinrich Kröger                                                        
Tel.  0171/2151516

Freundeskreis Kirchenmusik an der Stadtkir-
che St. Johannes der Täufer e.V. Ansprechp. Dr. 
Regine Mölders-Kober, Tel.: 05166-5051

ABC der Gruppen und Kreise

Besuchsdienst
4. Dienstag im Monat, 17:00 Uhr
Frau Strasburger, Tel.: 32 85                                
Frau von der Wroge, Tel.: 4811887  

Besuchsdienst Neuzugezogene

Kirchenbüro, Tel.: 71352

Stellichter JahresZeiten                                     
Ansprechp. N.N,

Besuchsdienst Stellichte
1mal pro Quartal
Pastor Bernhardt, Tel.:  7874635

Kirchenteam
Treff en nach Vereinbarung    
Herbert Seevers Tel.: 602558

Küsterteam    
Treff en nach Vereinbarung    
Heike Lutzu, Tel.: 0151 26 800 675

Kindergottesdienstteam    
nach Vereinbarung
Claudia Gürtler, Tel.: 0172 3430047
Senioren-Tanzgruppe
Montags, 14:00 Uhr                                                       
Barbara Kunte, Tel.: 0152/54596275

Verwöhnteam    
Treff en nach Vereinbarung 

Kirchenteam Stellichte                                                                
Treff en nach Vereinbarung

Ev. Kindergarten

Leitung Svenja Frank (05161) 29 03                                                                
kts.walsrode@evlka.de

Kirchl. Friedhöfe Walsrode/ Meinerdingen   
Beratungszentrum Saarstr. 17 
Siiri Eggers
(05161) 609 87 87

Gemeindebriefverteiler                                                  
Wir können Unterstützung gebrauchen.    
Bitte melden Sie sich, wenn Sie helfen 
können.

Küsterin Walsrode
Heike Lutzu
0151 26 800 675

Küsterin Stellichte
Iris Borchert
(05168) 309

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
(05161) 80 10

Wandern mit Eseln 

Jeden 2. Samstag im Monat, Offener 
Hoftag, nach vorheriger Anmeldung                                                
Sylvia Bruni Nowak, Tel.0516171023

Ev. Krankenhaushilfe
„Grüne Damen“
(05161) 602 12 62

Ev. Kreisjugenddienst
Diakon Olaf Ruprecht
(05161) 9897-60

Flexible Betreuung
Stephansstift
(05161) 603 04 43 

Hospizdienst
(05161) 989798

Krankenhausseelsorge
(05161) 602 12 61

Lebensberatung
(05161) 80 10

Telefonseelsorge
Tag und Nacht  0800 111 01 11

Diakonisches Werk                

Zentrale   (05161) 98 9770

Geschäftsführung                   (05161) 98 97 78 
Sozialberatung                    (05161) 98 97 71 
Schwangerenkonfliktberatung      (05161) 98 97 71 
Schuldnerberatung     (05161) 98 97 74

Migrationsberatung für:

Walsrode              05161 989734                   
Jugendliche        05161 989772

FahrWerk              0151 22 33 56 60

Adressen

AA – Meeting  

im Gemeindehaus Walsrode

An jedem Freitag ab 19:30 Uhr treff en sich 
die „Anonymen Alkoholiker“ im Ge-
meindehaus am Kirchplatz in Walsrode.
Ein erster Kontakt zu dieser Gruppe ist unter 
der Nummer 05161-48599 39  möglich.
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